
Simulation von 

Starkregenereignissen in der 

Stadt Biedenkopf



KC STECKBRIEF
Standorte und strategische Partnerschaften

▪ Gründung:  26.1.2007

▪ Mitarbeiter:  25

▪ Leistungen:  Kommunalberatung, 
   Schwerpunkt Geodaten, Infrastruktur und Finanzen
   Softwareentwicklung (Standort Leipzig)

▪ Strategische Partner: Hexagon GeoSpatial
   RhönEnergie Fulda RES
   Allevo Kommunalberatung
   RA Dr. Gerd Thielmann, Kommunales Abgabenrecht
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Starkregen kann jeden 

treffen

Das Klima ändert sich. 

Erst Dürre, dann Donnerwetter. 

Die Folge: 

Kein sanfter Landregen, sondern 

Wassermassen, die weder Böden noch 

Kanalisation aufnehmen können.



Das Projekt

Simulation von Starkregenereignissen

Identif ikation von potentiel len Gefahrenstel len und 

Gebieten

Def inition Regenmenge:

Der Regen wird in „mm“ oder „Liter pro Quadratmeter“ 

gemessen. Beide Einheiten sind identisch. 

Regenmengen von 10 mm entsprechen einem Eimer mit 

10 Litern Wasser, den man auf eine Fläche von einem 

Quadratmeter leert. Auf dieser Fläche steht das Wasser 

dann exakt 10 mm hoch



Starkregenindex

(Quelle: Schmitt 2015)



Die 

Datenerhebung 



Der Aufbau des digitalen Modells





Die Regendaten

12.07.2019

60 l/m²



Biedenkopf Nord



Biedenkopf Süd



Breidenstein



Dexbach



Eckelshausen



Engelbach



Engelbach



Katzenbach Kombach



Risikoanalyse

Def inition der Schadenspotentialklassen für Gebäude und Flächen

Risikobewertungsmatrix



Die Risikokarte



Gebäudegefährdung

Quelle: https://starkgegenstarkregen.de/schutzprojekte-und-vorbeugemassnahmen/



Gebäudegefährdung



Gebäudegefährdung



Maßnahmenkategorien zur Überflutungsvorsorge
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Vielen
Dank.
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